
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Sozial- und Gesundheitsausschusses 

 
am Mittwoch, dem 13.09.2017 

 
Neues Rathaus 

Raum 1.8 
Großflecken 59 

24534 Neumünster 
 

 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:  19:13 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Sami Inci 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Herr Andreas Hering 
  Frau Sabine Krebs 
 ab TOP 7 Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Herr Manfred Zielke 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Stefan Helmers 
 ab TOP 7 Frau Harmke Janssen 
  Frau Nadja Winter 
 Außerdem anwesend 
 Seniorenbeirat Herr Heinz Fieroh 
 Lichtblick Neumünster e.V. Frau Kersten Andresen 
 Lichtblick Neumünster e.V. und 
 Leiterin der  Wohnschule 

Frau Rabea Möller 

 Teilnehmerin am Projekt Wohnschule Frau Julia Schönhoff 
 Forum der Vielfalt Frau Natali Schnar 
 6 ZuhörerInnen  
  
 Von der Verwaltung 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Fachdienstleiter 50 Herr Holger Pohlmann 
 FD 50, Betreuungsbehörde Frau Susanne Pfeiffer 
 FD 50, Betreuungsbehörde Herr Gerd Roese 
 FD 50, Betreuungsbehörde Herr Karl Schulz 
 Fachdienstleiterin 53 Frau Dr. Alexandra Barth 
 Stv. Fachdienstleiter 53 Herr Joachim Hucke 
 FD 03, Integrationskoordinatorin Frau Eilean Layden 
 FD 03, Sozialplaner Herr Jörg Hellberg 
 FD 03, Protokollführerin Frau Gudrun Folchert 
 Personalrat Herr Georg Müller 
   

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Herr Oliver Schlemmer 
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Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 13.09.2017 
  
 4.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 05.07.2017 
  
 5.  Einwohnerfragestunde 
  
 6.  Anträge und Anfragen 
  
 7.  Vorstellung der Aktivitäten des Vereins Lichtblick, insbesondere des Projekts Wohn-

schule 
  
 8.  Vorstellung der gesetzlichen Aufgaben von Betreuungsbehörden 
  
 9.  Zuschüsse 
  
 9.1.  Zuschuss für Café Jerusalem 

Vorlage: 1034/2013/DS 
  
 9.2.  Zuschuss für den Verein „Neumünsteraner Tafel e.V.“ als Defizitförderung 

Vorlage: 1078/2013/DS 
  
 10.  Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) / 

Erstes Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich ergebende Maßnahmen 
Vorlage: 1042/2013/DS 

  
 11.  Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratende Tagesordnungspunkte sind nicht vor-
handen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 13.09.2017 

 
Der Vorsitzende lässt darüber abstimmen, die Tischvorlage Drucksache 1078/2013/DS 
als Dringlichkeitsvorlage unter 9.2 zu behandeln. 
 
Der bisherige TOP 9. solle dann neu TOP 9.1 werden. 
 
Der so geänderten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 4 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 05.07.2017 

 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 05.07.2017 wird einstimmig ange-
nommen. 
 
 
 5 . Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Fragen vor. 
 
 
 6 . Anträge und Anfragen 

 
Es liegen keine Anträge bzw. Anfragen vor. 
 
 
 7 . Vorstellung der Aktivitäten des Vereins Lichtblick, insbesondere des Projekts 

Wohnschule 
 
Der Vorsitzende gibt Frau Andresen Gelegenheit zur Präsentation des Vereins Lichtblick 
Neumünster e.V. sowie des dort angesiedelten Projekts Wohnschule. 
 
In Anschluss werden Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 
 
Lt. Frau Andresen werde das Projekt Wohnschule von der Aktion Mensch insgesamt drei 
Jahre, aktuell noch zwei Jahre, gefördert. 
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 8 . Vorstellung der gesetzlichen Aufgaben von Betreuungsbehörden 

 
Nach Worterteilung durch den Vorsitzenden führt Herr Erster Stadtrat Hillgruber ins The-
ma ein und gibt das Wort an Herrn Schulz weiter. 
 
Herr Schulz stellt die gesetzlichen Aufgaben der Betreuungsbehörde vor und Frau Pfeiffer 
legt Zahlen zur Tätigkeit der Betreuungsbehörde dar. 
 
Anschließend werden Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 
 
 
 9 . Zuschüsse 

 
 9.1 . Zuschuss für Café Jerusalem 

Vorlage: 1034/2013/DS 
 
Herr Erster Stadtrat Hillgruber erläutert nach Worterteilung durch den Vorsitzenden kurz 
die Vorlage. 
 
Anschließend lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
Einstimmig beschlossen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
 
 
 9.2 . Zuschuss für den Verein „Neumünsteraner Tafel e.V.“ als Defizitförderung 

Vorlage: 1078/2013/DS 
 
Der Ausschussvorsitzende gibt das Wort an Herrn Ersten Stadtrat Hillgruber weiter. 
 
Herr Erster Stadtrat Hillgruber erläutert die Dringlichkeit auf Grund des kurzfristigen An-
tragseingangs Ende vorheriger Woche sowie wegen der bereits ab November d.J. geplan-
ten Anmietung. 
 
Es folgt eine Diskussions- und Fragerunde. 
 
Herr Erster Stadtrat Hillgruber führt aus, dass es sich beim vorliegenden Antrag um eine 
doppelte Ausnahme handeln würde. Zum einen basiere die Arbeit der Tafel grundsätzlich 
ausschließlich auf Spenden. Eine Defizitförderung sei aktuell jedoch erforderlich wegen 
der kurzfristigen Möglichkeit der Anmietung und weil die Tafel e.V. die Kosten dafür zzt. 
nicht aufbringen könne. 
 
Zum anderen finanziere die Stadt Neumünster grundsätzlich keine Mieten; es sei daher 
ausdrücklich kein Mietzuschuss vorgesehen. 
 
Der Ausschussvorsitzende lässt abstimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
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Beschluss: 
Beschlossen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 10 . Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) / 

Erstes Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich ergebende Maß-
nahmen 
Vorlage: 1042/2013/DS 

 
Der Vorsitzende gibt Herrn Ersten Stadtrat Hillgruber Gelegenheit zur Einführung in die 
Vorlage und Herr Erster Stadtrat Hillgruber führt aus, dass Aufgabenzuwächse zu einem 
Personalmehrbedarf geführt hätten. 
 
Der Vorsitzende lässt abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig beschlossen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 11 . Mitteilungen 

 
Der Vorsitzende erklärt seinen Rücktritt als Vorsitzender sowie als Mitglied des Sozial- 
und Gesundheitsausschusses und dankt der Verwaltung für die gute und kompetente 
Zusammenarbeit. 
 
Als Grund gibt Herr Inci an, dass er parteilos für die Grünen im Ausschuss Mitglied gewe-
sen, jetzt aber der SPD beigetreten sei. 
 
Im Anschluss erklärt Herr Andresen, dass es ebenfalls seine letzte Sitzung im Sozial- und 
Gesundheitsausschuss sei und dass Herr Inci als sein Nachfolger vorgeschlagen werden 
solle. 
 
Abschließend lädt Frau Layden zur Interkulturellen Woche 2017 ab 23.09. d.J. ein. Der 
Flyer dazu solle per Mail an die Ausschussmitglieder versendet werden. 
 
 
 

 

Sami Inci  Gudrun Folchert 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin) 

 


